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Vier Sterne funkeln für die Gäste
Landrat Volker Liedtke und Bürgermeister Karl Bley überbringen Auszeichnung

Tiefenbach/Nittenau. (sir) Vier Ster-
ne funkeln auf der Urkunde des
Deutschen Tourismusverbandes, die
Landrat Volker Liedtke an Familie
Rupert und Juliane Denk überreichte.
Seit Jahrzehnten vermieten sie Zim-
mer an Urlaubsgäste. Vorausgegan-
gen war die Bewertung der Unter-
künfte nach den Richtlinien des
Deutschen Tourismusverbandes.

Privatzimmer auf hohem Niveau
wurden den Eigentümern bestätigt,
was sich in diesem Sternregen zeigte.
Man müsse man viel Geld in die
Hand nehmen, um die Auflagen des
Deutschen Tourismusverbandes zu
erfüllen, meinte Liedtke anerken-
nend. Die Auszeichnung diene auch
den Kunden zur Orientierung. Vier
Sterne seien Werbung für das Regen-
tal. Er hoffe, dass die Urlaubsgäste
den „Mundfunk“ einschalten und
Gäste hierher kommen.

Bürgermeister Karl Bley schloss
sich den Glückwünschen des Land-
rates an und gratulierte. Die Schwär-

merei der Gäste zeuge von der Gast-
freundlichkeit und der Qualität der
Unterbringung. Es freue Nittenau be-
sonders, dass dadurch das Regental
bekannt werde. Rudolf Höfler, Vorsit-
zender des Touristikvereins, meinte,
dass die Vergabe von vier Sternen
nicht alltäglich sei. Die Kriterien da-
für seien erheblich. Marcus Hartin-
ger, Geschäftsführer des Oberpfälzer

Seenlandes, gratulierte ebenfalls. Ne-
ben der Urkunde gab es für Rupert
Denk, senior und junior, sowie Julia-
ne Denk Blumen und Präsente. Bei
einem anschließenden Rundgang
überzeugten sich die Gäste, darunter
auch Cordula Böll vom Touristikbüro
Nittenau sowie Sandra Löhnert vom
Oberpfälzer Seenland, vom angeneh-
men Ambiente der Unterbringung.

Landrat Volker Liedtke (rechts) übergab die Auszeichnung an die Familie
Denk für ihre Privatzimmer. Bild: sir

130 Jahre lebendige Chormusik
Männergesangsverein holt sich Gäste zu seinem Jubiläumskonzert – Bunter Melodienstrauß

Bodenwöhr. (ins) Der Männer-
gesangverein ist 130 Jahre alt.
Anlässlich dieses Jubiläums prä-
sentierte er am Samstag in die
Hammerseehalle zusammenmit
dem Kirchenchor der Pfarrei Al-
ten- und Neuenschwand, dem
Männerchor Nittenau sowie
dem Grundschulchor und den
Flötenkindern einen Jubiläums-
strauß bunterMelodien.

Herausragend dabei der Auftritt der
Geschwister Schmidhuber. Bern-
hard, Brigitte, Maria und Daniela bo-
ten auf Klavier, Geige und Violine ge-
hobene Konzertmusik Nach dem
Sängerspruch „Nach schwerer Ar-
beit“ durch den MGV Bodenwöhr be-
grüßte Vorsitzender Christian Lutter
die Ehrengäste. Mit „Freude am Le-
ben“ von Otto Groll, und dann mit
Klavierbegleitung „Ach, ich hab’ in
meinem Herzen“ sowie den „Radetz-
ky-Marsch“ von Johann Strauß Vater
zeigte der Bodenwöhrer Männerchor
unter Leitung von Bernhard Schmid-
huber sen, dass er auch im Jubilä-
umsjahr gut bei Stimme ist.

Anton Haselbeck und Landrat Vol-
ker Liedtke würdigten die kulturelle
und gesellschaftliche Arbeit des MGV
und überreichten Präsente. Landrat
Volker Liedtke meinte, 130 Jahre
müssten erst einmal mit Leben er-
füllt werden. Auch er übergab ein Ge-
schenk. Bürgermeister Richard Stabl,
auch 2. Vorsitzender des MGV und
Sangesbruder nannte den Verein ei-
nen wesentlicher Bestandteil des kul-

turellen Lebens der Gemeinde“. Die-
se Erfolgsgeschichte sei kein Produkt
des Zufalls, sondern der Lohn der
Mühe mehrerer Generationen von
ehrenamtlichen Aktiven: „Das Musi-
zieren in Chören und das gemeinsa-
me Erleben der Musik sind als Berei-
cherung des Einzelnen von besonde-
remWert.“

Spirituals im Programm
Der Schwander Kirchenchor unter
Leitung von Doris Götz zeigte, dass
er auch Spirituals im Repertoire hat:
„Rock my soul“ und „Siyahamba“,
ebenso „Standing in the need of
prayer“. Anette Jonas hatte die Kin-
der fest im Griff. Chor und Flötenkin-

der der Grundschule boten Lieder,
die „von uns Erwachsene früher auch
gesungen wurden“ wie Heribert
Braun als Moderator wusste. „Bien-
chen und Kuckuck“, „Alle Vögel sind
schon da“ und „Der Kuckuck und der
Esel“ waren dies. Mit Roy Black’s
„Dein schönstes Geschenk“ erntete
der Sangesnachwuchs viel Beifall.
Karl Stiegler präsentierte mit dem
Männerchor Nittenau „Waldlers Sän-
gerspruch“ und das „Nittenauer
Chorlied“ sowie ein umgetextetes „Es
muss ein Sonntag g’wesen sein“ und
der Europahymne „Freude schöner
Götterfunken“.

Konzertant wurde es beim Auftritt
der Geschwister Schmidhuber. Bern-
hard spielte am Klavier Ludwig van
Beethovens „Pathetique“, 1. Satz C-
Moll op. 13. Dieses Stück spielte er
auch kürzlich bei seiner Staatsexa-
mensprüfung. Auf Geige und Violine
boten Maria und Brigitte, begleitet
am Klavier von Bernhard, Joseph
Haydns „Konzert in G-Dur“ und Tele-
manns „Canon“.

Nach „Fürstenfeld“
Der Nittenauer Männerchor eröffne-
te den zweiten Teil, der Schwandner
Kirchenchor ließ „Bongo bongo“ und
„Du passt so gut zu mir“ hören und

der MGV Bodenwöhr meinte dann
„Rote Lippen soll man küssen“, und
erinnerte an „Fürstenfeld“. Der ge-
mischte Chor Bodenwöhr präsentier-
te „Zum Tanze da geht ein Mädel“
und den Chor der Gefangenen“ von
GiuseppeVerdi.

MGV-Vorsitzender Christian Lutter
lud am Ende gleich zur nächsten Ver-
anstaltung am 6. Juni ein. Diese steht
unter dem Motto „Sang und Klang
am Hammersee“ im Kulturgarten ge-
boten wird. Den Schluss bildete wie
immer das gemeinsame Schlusslied
„Ein schöner Tag zu Ende geht“.

Der Grundschulchor unter Leitung von Anette Jonas erhielt für seine Darbietung viel Beifall.

Brigitte Schmidhuber bot mit ihren
Geschwistern Bernhard und Maria
anspruchsvolle, klassische Instru-
mentalstücke. Bilder: ins (3)Souverän präsentierte der Männergesangsverein seine Stücke.

Versammlung
der „Allotria“

Nittenau. (ch) Die Jahreshauptver-
sammlung der Faschingsgesellschaft
Allotria Nittenau beginnt am Montag
um 19.30 Uhr in der Hotelgaststätte
Pirzer.

Auf der Tagesordnung stehen die
Berichte des Präsidenten, der Garde-
und Elferrats-Minister. Außerdem
wird eine Vorschau auf die anstehen-
den Termine gegeben.

Bodenwöhr
Boogie-Babies. Samstag, 18 Uhr Ba-
sictraining und 19 bis 21 Uhr Aufbau-
training in der Volksschule Bruck.

Müllabfuhr. Im Gemeindegebiet,
ohne die Ortsteile Erzhäuser, Taxöl-
dern, Pingarten erfolgt die Abholung
am Samstag.

Badminton. Donnerstag kein Trai-
ning. Samstag, 16 bis 18 Uhr, Spielbe-
trieb in der Hammerseehalle.

Kirchliches. Freitag, 14Uhr,Maian-

dacht in der Marienkirche in Blech-
hammer. 19 Uhr, Maiandacht in der
Pfarrkirche.

TV Tennis. Freitag, 13 Uhr, Saison-
und Platzeröffnung. Anmeldung für
des Sommertraining unter Telefon
2673.

TV-Fußball.Donnerstag, 17.30Uhr,
Training der C-Jugend. Samstag, 11
Uhr, Auswärtsspiel spielt beim FC
Schwarzenfeld. Abfahrt 9.45 Uhr

Sportheim.

Reservisten. Sonntag, 10 Uhr, Mo-
natsversammlung im Gasthof
Schießl.

Rad-Club. Samstag, 9. Mai, 20 Uhr,
Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahl des Vorstandes im Cafe Wein-
zierl.

Badminton. Donnerstag kein Trai-
ning. Samstag, 16 bis 18 Uhr, Spielbe-
trieb in der Hammerseehalle.

Nittenau
Kolping-Spielmannszug. Heute,
Donnerstag, Maibaumaufstellen.
Treffpunkt in Uniform um 18 Uhr am
Bergham-Center; 18.10 Uhr Ab-
marsch zur FFWBergham.Morgen, 1.
Mai, 18.30 bis 20.30 Uhr Register- und
Gesamtprobe im Jugendheim.

Campanelli-Bande. Freitag keine Fi-
gurentheaterprobe, dafür am Sams-
tag Treffpunkt für alle um 16.45 Uhr
am Jugendheim für Gruppenfoto. Da-
nach Probe bis 18.30 Uhr.

Alten-/Neuenschwand
FFW Altenschwand. Freitag, 13.30
Uhr, Maiandacht mit Fahrzeugseg-
nung am Feuerwehrhaus. Samstag, 9.
Mai, Teilnahme am Florianstag in
Steinberg. Treffpunkt 17 Uhr am Feu-
erwehrhaus.

SV-Fußball. Donnerstag, 17.30 Uhr,
Training der C-Jugend. Samstag, 11
Uhr, Auswärtsspiel spielt beim FC
Schwarzenfeld. Abfahrt 9.45 Uhr
Sportheim.

Polizeibericht

Platzverweis wegen
Bier undWodka

Nittenau.Wegen mehrfacher Be-
schwerden fanden am Samstag
Abend im Nittenau Kontrollen
statt, um die Einhaltung der städ-
tischen Aufenthaltssatzung zu
überprüfen. Dabei wurden fünf
Jugendliche im Alter zwischen 17
und 20 Jahren in den Grünanla-
gen am Jahnweg erwischt, die in
der Öffentlichkeit Bier und Wod-
ka tranken, was laut der Satzung
nicht erlaubt ist und geahndet
wird. Den Jugendlichen wurde
ein Platzverweis erteilt.

Ohne Versicherung
unterwegs

Bruck. (ch) Der Fahrer eines
Kleinkraftrads wurde am Montag
gegen 14.20 Uhr auf der Nitte-
nauer Straße kontrolliert. Dabei
wurde festgestellt, dass der Fah-
rer ein altes Versicherungskenn-
zeichen aus dem Jahr 2008 ange-
bracht hatte. Die Anzeige folgt.

Schon vormittags
unter Alkohol

Nittenau. (ch) Bei einerVerkehrs-
kontrolle auf dem Kirchplatz
wurde am Montag um 11.10 Uhr
ein Pkw-Fahrer kontrolliert.
Nachdem Alkoholgeruch festge-
stellt wurde, wurde bei dem Fah-
rer ein Alkotest vorgenommen,
der positiv verlief. Auch hier er-
folgt eine Anzeige.

Vergünstigung
ausgenutzt

Nittenau. (ch) Ein Mercedesfah-
rer wurde am Montag gegen 10
Uhr einer Verkehrskontrolle un-
terzogen. Der Sachbearbeiter
stellte fest, dass der von ihm be-
nutzte Pkw eine Steuervergünsti-
gung aufweist und eine Frau als
Halterin eingetragen ist. Da die
Fahrt in keinem Zusammenhang
mit der Steuerbefreiung stand,
wird Anzeige gegen der Fahrer er-
stattet.

Angefahren
und geflüchtet

Nittenau. (ch) Gleich mehrere
Orte kommen für einen Unfall in
Betracht, der sich am Freitag zwi-
schen 9.30 und 19 Uhr ereignete,
und zwar der Kirchplatz, der Platz
vor dem Bestattungsunterneh-
menLang sowie in Bruck amNor-
ma- und Nettoparkplatz. Dort
war ein Autofahrer unterwegs,
dessen„Passat“ von einemUnbe-
kannten angefahren wurde. Es
entstand ein Schaden von rund
1500 Euro. Der Unfallverursacher
entfernte sich von der Unfallstel-
le, ohne sich um den Schaden zu
kümmern. Hinweise nehmen die
Polizeistation Nittenau (09436/
902111) entgegen.

Tipps und Termine

Termine der
„Rummlfelser“

Fischbach. (heg) Die „Rummlfel-
ser“ beteiligen sich am Samstag
von 9 Uhr bis 16 Uhr am Früh-
lingsfest bei „Tom’s Motorradla-
den“ in Bruck. Für das leibliche
Wohl (Kaffee, Kuchen, Getränke-
ausschank, Grillen, etc.) sorgen
die Mitglieder und sorgen für die
Verpflegung. Ebenso sind Show-
tänze der Garden geplant: Kin-
der-Garde um 11 Uhr, Jugend-
Garde um 14 Uhr.

Ebenfalls am Samstag ist um
19.30 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen im
Gasthaus „Zur Sonne“, Brunn.
Am Sonntag folgt um 19.30 Uhr
eine Rummlfelser-Vereinssitzung
ebenfalls im Gasthaus „Zur Son-
ne“ in Brunn.


